
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Newsletter 

Neues aus unserem Verein                          

Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V. 

Juli 2026 

Liebe Freunde unseres Vereins und Unterstützer der Menschen in Masiphumelele!   

Herzliche Grüße aus den Winterferien in einem sehr kalten Kapstadt. Die Schulen sind 

geschlossen. Auch unsere Jugendgruppen und der Issachar-Kurs machen eine 

wohlverdiente, zweiwöchige Pause.  

Wie im Flug ist die erste Hälfte unseres Jüngerschafts-Kurses vergangen. Die ersten Monate 

waren für das Team und die Teilnehmer anstrengend. Deshalb tut allen eine kleine Pause 

gut. Ich fasse das erste Halbjahr für euch kurz zusammen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Januar: das Team begann mit den Vorbereitungen. Die 

meisten der Trainer/Begleiter kannten sich nicht und 

hatten noch nie zusammengearbeitet. Ein neues Konzept 

mit vielen Teilnehmer und Mitarbeitern, die nicht 

vertraut waren– eine spannende Zeit!             

Februar: Der Auswahlmonat für die Teilnehmer! Für sie 

waren alle und alles neu und fremd. Unsicherheit, 

Nervosität, Zweifel, aber auch erste Gemeinsamkeiten, 

erstes Erfühlen, wie es langfristig sein könnte, erstes 

Wohlfühlen, wachsendes Interesse… Dann die Vorfreude 

und Aufatmen, als der Februar und die 

Vorstellungsgespräche vorbei waren und sie wussten, 

dass sie dabei sind.              

März: Nach und nach wurden die Lerninhalte klarer, das 

Verständnis für Gott, Glauben und was Jüngerschaft 

bedeutet, wurde größer, das Vertrauen untereinander, zu 

den Trainern und Begleitern wuchs, Offenheit, 

Selbstverständnis und Selbstbewusstsein wuchsen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt, Anfang Juli haben wir die erste Hälfte gemeinsam geschafft. Keiner hat aufgegeben, auch wenn zwischendurch Dinge 

schwer waren, und wir sind echt stolz auf die jungen Leute (und ich auf meine Teams)!                    

Um alle zu belohnen und die Gemeinschaft zu fördern, veranstalteten wir Ende Juni einen „Spaßtag“.  Vormittags gingen 

die 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

die Männer  

wandern, die 

Frauen widm-

eten sich ihrer 

Schönheit . 

Nachmittags 

gab es Snacks 

und einen Film. 

Es tat gut, 

einen ent-

spannten Tag 

miteinander zu 

verbringen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam Rückblick zu halten und das Erreichte zu 

feiern, ist wichtig und ermutigend. So veranstalteten wir 

Ende Juni einen Tag der offenen Tür. Gäste, Vorstand und 

Trainer waren anwesend, jeder Kurs trug etwas zum 

Gelingen bei- von Holz-Herzen über Videos bis zu Kaffee. 

Die Schüler überraschten uns mit eingeübten Liedern, es 

gab einen Rückblick, eine Vorausschau und eine Andacht. 

Die Geburtstage der letzten Monate wurden gefeiert. Alle 

hatten einen wunderbaren Tag mit Gesprächen, 

Bildershow und Zeit, einander zu genießen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiterer Grund zur Freude ist unser Bibelkreis für 

junge Erwachsene. In Masi gibt es nicht viele Gebets- 

oder Bibelkreise. Gerade zu Beginn des Glaubensleben 

ist es hilfreich, einen geschützten Ort zu haben, an dem 

Fragen gestellt und Zweifel geäußert werden können. 

Aus diesen Überlegungen heraus gründeten wir im 

Oktober letzten Jahres zusammen mit der „Connections 

Church“ einen Bibelkreis in Masiphumelele. 

Verschiedenste Themen werden erörtert, es wird 

gesungen, gegessen und gefeiert, Freuden und Nöte 

geteilt, miteinander und füreinander gebetet– kurz 

gesagt: Leben und Glauben geteilt!   

Mittlerweile ist es eine „krisenerprobte“ Gemeinschaft- 

Teilnehmer wurden überfallen, Hütten überflutet oder 

abgebrannt. Die Teilnehmer bezeichnen den Kreis als 

Familie und für einander dazu sein ist für sie mittlerweile 

selbstverständlich. Ein „sicherer Raum“ in dem sie 

unabhängig von Hautfarbe, Herkunft oder Kultur ein 

zuhause gefunden haben. Und der Kreis wächst…  

 

 

 

Wir benötigen viel Zeit und Benzingeld, die Schüler an 

ihre Ausbildungsplätze zu bringen und wieder zu holen.   

Donnerstags nach unserem Hauskreis bringen wir die 

Teilnehmer oft mit drei Autos zurück nach Masi (zu Fuß 

wäre es zu gefährlich).  

Wir würden gerne mit unseren Kindergruppen mehr 

Ausflüge machen. Meistens scheitert es an dem zu 

teuren „Transport-Geld“. Unser Gebets-Anliegen: Seit 

einiger Zeit wünschen wir uns einen kleinen Bus, mit 

dem 

 

 

 

 

 

 

 

 

dem wir all unsere Menschen transportieren können. Jetzt haben wir den Eindruck, dass die Zeit gekommen ist, 

anzufangen, für einen Bus zu sparen. Wir beten, dass Gott uns mit einem Bus versorgt und nehmen euch mit in unsere 

Planungen, Wünsche und Gebete (wie immer ).  Danke für euer Mitbeten. Falls ihr uns unterstützen wollt, gebt bitte den 

Spendenzweck „Bus“ an.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V.        Bankverbindung:                                                                                                                            

Mühlengrund 59                               58553 Halver               Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V                                                                                                                      

Internet:           Lern-und-Lebenshilfe-Masi.de         Sparkasse an Volme und Ruhr                                                                                                                                        

Email:  kontakt@lern-und-lebenshilfe-masi.de                                      IBAN: DE86 4585 0005 0000 4280 60                                                                                                                    

Handy:  +49 1573 4660 345          BIC: WELADE3HXXX 

 

Herzliche Grüße, eure             

Doris Kämper 

 

Ich wünschte, ich könnte euch mehr mithineinnehmen in unsere Arbeit, die Kurse und die Gruppen. In all die Freude über 

die Fortschritte Einzelner aber auch das Wachsen von Gemeinschaft und Verbundenheit. DANKE!!! Für all eure 

Unterstützung, finanziell und im Gebet! Ihr könnt nicht ermessen, wie groß der Segen ist, den wir durch euch empfangen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir hatten verschiedene Gastredner, die unser 

Programm bereicherten. 

Ein besonderes Highlight war ein Treffen mit dem 

aktuellen Jüngerschaftskurs von Jugend mit einer 

Mission (JmeM). Wir verbrachten einen wundervollen 

Tag gemeinsam. Das JmeM- Team war für die Musik 

zuständig und wir für das leibliche Wohl. 

Neben einer Anbetungszeit mit JmeM-Band erzählten 

die jungen Leute von ihren Erlebnissen mit Gott. 

Andacht, Gruppenarbeit, Gebet und viel Zeit für 

Austausch machten den Tag zu einem echten 

Geschenk. 

Im Juni flogen unsere Volontäre Thea und Johanna 

wieder zurück nach Deutschland. Sechs Monate 

bereicherten sie unsere Arbeit bei Clever Kids, in den 

Jugendgruppen und im Hauskreis.  

Mit vollen Herzen brachten sie sich in die Arbeit ein, 

schlossen enge Freundschaften und wuchsen mehr 

und mehr - geistlich und in ihren Aufgaben. Es war eine 

Freude, sie hier zu haben und dementsprechend 

schwer war der Abschied. 
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